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Zwei Djemben standen seit Jahren in seinem Wohnzimmer. Heute sind sie 

regelmäßig in Gebrauch. Sie hat Theaterwissenschaften studiert und ihre Kunst auf 

der Straße ausprobiert. Heute setzt sie die Clownsnase auf und geht damit ins 

Krankenhaus. Helmut Heins und Charlotte Liepelt sind kreative Menschen. Als Dr. 

Brunhilde Würschtl verwickelt die Klinikclownin Kinder ins Spiel, lenkt sie ab und 

bringt sie zum Lachen. Der pensionierte Ingenieur Helmut Heins hat „Diappo“ 

gegründet, eine Trommelgruppe mit Asylbewerbern aus dem Senegal. Diappo heißt 

Kraft.  

Der Film von Sandra Zeidler und Melitta Müller-Hansen begleitet Helmut Heins beim 

Auftritt von Diappo während eines Handballspiels, beim Treffen mit seinem 

Helferkreis und in die Radlwerkstatt der Asylunterkunft Fürstenfeldbruck. Mit 

Charlotte Liepelt geht es zu einer „Clownsvisite“ auf die Kinderstation des 

Krankenhaues in Deggendorf. 

Der Film zeigt am Freitag vor Pfingsten etwas vom Geist, der Menschen dazu bringt, 

neuen Lebensmut zu fassen und Sprachbarrieren zu überwinden.  

 


